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NATÜRLICHE KLIMAVARIABILITÄT

Natürliche Faktoren haben schon 
immer Klimaveränderungen verursacht.

W
USSTEST DU?Ein Anstieg 

der globalen 

Durchschnitts-

temperatur um 

nur 4-6 °C macht 

den Unterschied 

zwischen einer 

Eiszeit und einer 

Wärmeperiode 
aus.

Die natürlichen Faktoren für den Klimawan-
del können in kosmische, solare und plane-
tare Aspekte aufgeteilt werden. Diese ha-
ben seit Milliarden von Jahren die Eiszeiten 
und Wärmeperioden in der Erdgeschichte 
bewirkt. 

Natürliche Klimaschwankungen sind lang-
same Prozesse, die über viele Jahrtausende 
stattfinden. Dies gibt den Lebewesen auf 
der Erde genug Zeit, sich immer wieder an 
neue Bedingungen anzupassen. 

Der Hauptfaktor für die Temperatur auf der 
Erde ist der Abstand zur Sonne. Es gibt ge-
ringe Schwankungen in der Erdumlaufbahn, 
eine merkbare Polverschiebung sowie Ver-
änderungen der Energieausstrahlung der 
Sonne. All dies beeinflusst das Klima. Wei-
tere natürliche Faktoren sind auch schwan-
kende Meeresströmungen und die Intensi-
tät der Reflexion des Sonnenlichts auf den 
Eisflächen der Erde. Ebenso können massi-
ve Vulkanausbrüche und starke Meteoriten-
einschläge abrupte Klimaänderungen aus-
lösen. 


